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sehr einfache, parallel arbeitende Mödell-
Neuronen enthält. Vier dieser Baustbine

,w.erdeü in einer Modulkarte oisri*nrog.-
faßq In der cndgültige! Version soll das
neurouale Netz auf bis zu l6'verscbaltete
t-vIo{ulkadcn ausgebaut werden.'Die ins-
gesamt 2048 Neuronen finden dann in ei-
,nem Enreiterungssteckplatz eines nonna-
len PC Platz. Der Vorteil eines echt paral-

'lel arbeitenden Neurochips bestiht äarin,
. daß dadurch der §eschwindigkeitworteii
duüh die parallele, das hbißt gleichzeitige,
Veratbeitung voll ausgenutzt wiril. Die auf
dem.Darmstädter Neurochip ihstallierten
'Mödell.Neürdnen sind stark $reinfachte

'Martiu.,Huch,,,Werner lochmüller und
Manfred Glesner deu Prototyp eines'elek-
;tronischen Bausteins entworfen, der 32

Modelle natärlicher Nervcnzellen- Es wäre
sicher üänschenswert, spätär auch kompli-
ziertere Modelle von Nervenzellen auf ei-
nem parallelen Neurochip zu realisieien,
gm zu präfen, ob das Verhalten der Chips
tatsächlich der- Natur immer:"ähnlicher
wird.


